
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister 

  

Hilden, den 21.10.2024 
AZ.:  

 
 
 
WP 20-25 SV 51/292 
 

Antragsvorlage Haushalt 
 

Antrag Nr. 2025_02 zum Haushalt 2025 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Kürzung Stelle Sozialarbeit Asyl  
 
 
 
 
 
 
 
 
öffentlich 
Finanzielle Auswirkungen   ja   nein  noch nicht zu übersehen 
Organisatorische Auswirkungen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge:   

Sozialausschuss 07.11.2024 Vorberatung 
Hauptausschuss 27.11.2024 Vorberatung 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen 04.12.2024 Vorberatung 
Rat der Stadt Hilden 17.12.2024 Entscheidung 
 
 
 
 
Anlage: Antrag Bündnis 90_Die Grünen - Kürzung Stelle Sozialabeit Asyl-BGL und Dienstfahrten 
 

Für eigene Aufzeichnungen: Abstimmungsergebnis 

 JA NEIN ENTH. 
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Antragstext: 
 
Die Kürzung einer Sozialarbeiter*innenstelle wird zurückgenommen. Für Dienstfahrten stehen wei-
terhin 893 € zur Verfügung. 
 
 
 
Erläuterungen zum Antrag: 
 
Das Einzugs- und Umzugsmanagement bindet aufgrund der Unterbringungssituation in Hilden 
viele Personalressourcen. Für eine qualifizierte Beratung und Begleitung, der in den 
Unterkünften lebenden Geflüchteten (u.a. auch Unterstützung bei der Integration und 
Arbeitssuche) bleibt daher nicht die erforderliche Zeit. Ebenso ist eine Anwesenheit „vor Ort“ erfor-
derlich, um rechtzeitig Problemlagen zu erkennen und darauf reagieren zu können. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Im Bereich der geflüchteten Menschen gibt es eine nennenswerte Anzahl von Personen (Stand 
01.10.24 380 Personen), die aufgrund ihres Status berechtigt sind, aus den Unterkünften auszu-
ziehen.  
 
Davon endet die Wohnsitzauflage für 37 Personen zum 31.12.2024, für weitere 44 Personen endet 
die Wohnsitzauflage zum 30.06.2025. Diese Personen können dann auch eine Wohnung außer-
halb von Hilden anmieten. 
 
Um Kapazitäten in den bestehenden Unterkünften zu schaffen, soll dieser Personenkreis im Rah-
men eines städtischen Auszugsmanagements bei der Suche nach geeignetem Wohnraum unter-
stützt und begleitet werden. Die Wohnungssituation in Hilden entwickelt sich immer angespannter. 
Es wird zunehmend schwerer Wohnungen zu bekommen, dazu gehört auch der Personenkreis der 
geflüchteten Menschen. Um diese neue Aufgabe erfüllen zu können, soll die im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung als Einsparmöglichkeit vorgeschlagene Stelle der Asylsozialarbeit reakti-
viert werden, die ein Konzept, das aktuell erstellt wird, begleiten und umsetzen soll. 
 
Der reduzierte Aufwand für Dienstfahrten wird durch eine erweiterte Erreichbarkeit per Telefon und 
Mail kompensiert. Die neue Tätigkeit des Auszugsmanagements wird jedoch im Rahmen der auf-
suchenden Arbeit Kosten für Dienstfahrten verursachen, die derzeit nicht budgetiert sind. 
 
gez. 
In Vetrretung 
 
Sönke Eichner 
Erster Beigeordneter 
 
 
Klimarelevanz: 
Bedingt durch den personellen Einsatz entstehen durch Dienstfahrten vermehrt Treibhausgase. 
Die Aufgabe ist nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln durchzuführen. 
 
 
Inklusionsrelevanz: 
Keine. 
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Finanzielle Auswirkungen    
 

Produktnummer / 
 -bezeichnung 

050303 Hilfen nach AsylblG 

Investitionsnummer / 
-bezeichnung 

 

Pflichtaufgabe oder 
freiwillige Leis-
tung/Maßnahme 

Pflicht- 
aufgabe 

 
x 

freiwillige 
Leistung 

 
(hier ankreu-
zen) 

 

 
Folgende Mittel sind im Ergebnis- / Finanzplan im Haushaltsplanentwurf 2025 (veran-
schlagt: 
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitio-
nen) 

Haushaltsjahr Zeile Erg. bzw. 
Fin.plan 

Bezeichnung Betrag € 

2025  11 Personalaufwendungen 1.369.853 

2026 11 Personalaufwendungen 1.406.545 

2027 11 Personalaufwendungen 1.434.142 

2028 11 Personalaufwendungen 1.394.902 

2025  16 Sonst.ordentl. Aufwendungen 36.663 

2026 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen 36.663 

2027 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen 36.663 

2028 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen 36.664 

     

 
Bei Zustimmung zum Antrag ergeben sich folgende neue Ansätze: 
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitio-
nen) 

Haushaltsjahr Zeile Erg. bzw. 
Fin.plan 

Bezeichnung Betrag € 

2025  11   Personalaufwendungen +85.600 
1.455.453 

2026 11 Personalaufwendungen +85.600 
1.492.145 

2027 11 Personalaufwendungen +85.600 
1.519.742 

2028 11 Personalaufwendungen +85.600 
1.480.502 

2025 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen +893 
37.556 

2026 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen +893 
37.556 

2027 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen +893 
37.556 

2028 16 Sonst.ordentl. Aufwendungen +893 
37.557 

 
Bei über-/außerplanmäßigem Aufwand oder investiver Auszahlung ist die Deckung  
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gewährleistet durch: 

Haushaltsjahr Zeile Erg. bzw. 
Fin.plan 

Bezeichnung Betrag € 

    

    

     

Stehen Mittel aus entsprechenden Programmen des 
Landes, Bundes oder der EU zur Verfügung? (ja/nein) 

ja 
 
(hier ankreuzen) 

nein 
 
(hier ankreu-
zen) 

Freiwillige wiederkehrende Maßnahmen sind auf drei Jahre befristet. 
Die Befristung endet am: (Monat/Jahr) 

 
 

Wurde die Zuschussgewährung Dritter durch den An-
tragsteller geprüft – siehe SV? 

ja 
 
(hier ankreuzen) 

nein 
 
(hier ankreu-
zen) 

Finanzierung/Vermerk Kämmerer 
 
 

 
 
 
 
 
 



Hilden, 05.10.2024

Antrag zum Haushalt 2025

Nummer des Teilergebnisplans (Produkt):
050303 Hilfen nach dem Asyl-BLG

Zeilennummer der Ergebnis- oder Finanzplanposition:

Investitionsnummer:

Änderungsbetrag in Euro und welche/s Haushaltsjahr/e:

85.600 Personal und 893 Dienstfahrten für die Haushaltsjahre 2026 + folgende Jahre

Bei Ansatzverschlechterung: Deckungsvorschlag:

Anhebung der Steuereinnahmen

Antrag

Die Kürzung einer Sozialarbeiter*innenstelle wird zurückgenommen. Für Dienstfahrten 
stehen weiterhin 893 € zur Verfügung

Antragsteller    2



Begründung:  

  

Das Einzugs- und Umzugsmanagement bindet aufgrund der Unterbringungssituation in 

Hilden viele Personalressourcen. Für eine qualifizierte Beratung und Begleitung, der in den   

  

Unterkünften lebenden Geflüchteten (u.a. auch Unterstützung bei der Integration und  

Arbeitssuche) bleibt daher nicht die erforderliche Zeit. Ebenso ist eine Anwesenheit „vor Ort“ 

erforderlich, um rechtzeitig Problemlagen zu erkennen und darauf reagieren zu können.  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Helen Kehmeier und Marianne Münnich 
_______________________  
Unterschrift  
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